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Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; 

sie schließen Berlin (West) ein. 

Zeichenerklärungen 

nichts vorhanden 

0 weniger als die Hälfte der kleinsten 
dargestellten Einheit 

kein Nachweis vorhanden 

Angaben fallen später an 

Ergebnisse für die einzelnen Länder werden in den 
"Statistischen Berichten" der Statistischen Landesämter 

rait der Kennziffer G IV 3 veröffentlicht. 
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Vorbemerkung 

Die Berichterstattung im Gastgewerbewird auf­

grund des Gesetzes über die Durchführung lau­

fender Statistiken im H.andwerk sowie im Gast­

stätten- und Beherbergungsgewerbe (HwGaStatG) 

vom 12. August 1960 (BGBl. I S. 689) auf re­

präsentativer Basis durchgeführt. Die Grund­

lage für die Auswahl der rd. 15 000 Unterneh­

men waren das Erhebungsmaterial der Handels­

und Gaststättenzählung 1968 sowie Anschriften 

der seitdem neugegründeten Unternehmen. 

Erste Ergebnisse der Gastgewerbestatistik 

überdie Umsatzentwicklung (Umsatz einschließ­

lich Mehrwertsteuer) werden für das Beherber­

gungsgewerbe unddas Gaststättengewerbe im In­

teresse einer aktuellen Berichterstattung zu-
r' 

nächst in einem Vorbericht veröffentlicht.Bei 

den im Vorbericht angegebenen Zahlen für den 

Berichtsmonat handelt es sich um vorläufige 

Ergebnisse, die aus den bis zum Zeitpunkt der 

ersten Aufbereitung eingegangenen Meldungen 

der an der Berichterstattung beteiligten Un­

ternehmen resultieren; nicht vorliegende An­

gaben müssen geschätzt werden. Der später er­

scheinende, umfassendere Monatsbericht erfaßt 

auch die nach Abschluß des Vorberichts noch 

eingegangenen Meldungen für den Berichtsmo­

nat. 

Im Interesse einer möglichst genauen Darstel­

lung der Ergebnisse in Zeitrcihen werden die 

Daten des Monatsberichts oit Neß~ahlen noch­

mals korrigiert anhand der nach Abschluß c.iG-

ses. Berichtes versptitct eincehen&on Fi~~on-
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meldungen. Diese Korrekturen können aber aus· 

technischen Gründen nur im folgenden Monats­

bericht mit Meßzahlen und in dem des ent­

sprechenden Monats im darauffolgenden Jahr 

sichtbar gemacht werden, während sie in den 

Jahresteilveränderungen 

ihren Niederschlag finden. 

j e d e n Monat 

Im monatlichen Meßzahlenbericht werden neben 

den Entwicklungsreihen über Umsatz und Be-

schäftigte (Meßzahlen auf Basis 

und Veränderungen) für 11 

1970 = 100 

Betriebsarten 

(Seite 5 und 7) auch Umsatzveränderungen nach 

Größenklassen in diesen Betriebsarten darge-

stellt (Seite 6). Hierbei können nur die 

Unternehmen berücksichtigt werden, die sowohl 

Angaben für den Berichtsmonat als auch für 

den entsprechenden Vorjahresmonat gemacht ha­

ben. Für diese Darstellung werden im Gegen­

satz zu den übrigen Tabellen keine geschätz­

ten Werte für fehlende Angaben verwendet, so 

daß die Anzahl der Firmenberichte u.U. von 

Monat zu Monat unterschiedlich hoch ist.Falls 

in den Umsatzgrößenklassen Einzelangaben,d.h. 

Ergebnisse von weniger als drei Unternehmen, 

enthalten sind, werden sie in die nächsthö­

here Größenklasse einbezogen bzw. nur in der 

Zusammenfassung dargestellt. Diese Fälle sind 

in der Tabelle besonders gekennzeichnet. 

Soweit Ergebnisse von bisher veröffentlichten 

Angaben abweichen, handelt es sich um Korrek­

turen, die nachträglich erforderlich wurden. 



!. UMSATZENTWICKLUNG IM GASTGEWFRBE 

7000/01 8EHERIERGUNGSGEWERiE 

DAVON 

70 00 1 HUTELS 

10 00 2 GASTHOEFE 

70 01 0 FREMDENHEIME UND •ENSIONEN 

70 Dl 4 ERHOLUNGS- UND FERIENHEIME 

7004/05 GASTSTAETTENGEWERBE 

DAVON 

70 04 0 GAST- UND S•EISEWJRTSCHAFTEN 

70 04 4 iAHNHOFSWIRTSCHAFTEN 

10 05 0 CAFES 

70 05 2 BARS, TANZ- UND VERGNUEGUNGSLOKALE 

10 05 4 KANTINEN 

70 05 6 EISDIELEN 

10 05 8 TRINK- UND INilSSHALLEN 

1 N S G E S A N T 

11 

11 !=GESAMT-, V=VER•FLEGUNGS-, U=UEBERNACHTU/1/GSUHSATZ 

1 %,C 
V 97,1 
u 93„3 

1 96,2 
V 97,8 
u 93,8 

I 99,2 
V 98,5 
u 104,g 

I 77,9 
V 80 ,o 
u 78,1 

1 79, 3 
V 78,8 
u 67,2 

108,5 

110,9 

101,0 

100, 7 

92,5 

126, 7 

35,0 

117,2 

104, 4 
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q9,1 3,8 
99,8 2,7 
97, 7 4, 8 

99,B 3, 7 
98,7 0,9 
qg,3 5,8 

101, 7 2,5 
101, 8 3,4 
103,6 1,2-

86,9 11, 6 
93,2 16,5 
83,1 6,4 

96,5 21,6 
83, 2 5,6 
85,5 27,2 

114,2 5,2 

117,5 6,0 

100,5 0,4-

108,9 8,1 

92,7 0,2 

129, l 1,9 

32,6 6,9-

125,9 7,4 

109, 5 4,8 



NUMMEk 

OEP 

!. ~~SATZFNTWICKLUNG IM ~A~TGEWER8E 

- NUO U~TERNE~~EN MIT l~GABE DES VORJAHRESU~SATZES -

VFRAENDERUNG DER U~SATl~ERTE 1~ PROZENT 
JANUAR 1975 GEGENUEBER JANUAR 1974 

~IRTSCHIFTSGLIEDERUNG UNHRMEHMEN MH JAHRESU~SAETZE~ ( 19741 VO~ ••• BIS UNTER ••• DM 

70 00 l HOTELS 11 I 0,3 1, 7- 0,8 0,5 
V 2,1 0,4- 1, 1- 1,0-
u ~,o- 4,7- 1,2 0,7 

70 00 2 GASTHOEFE ·I 7,7 2,7 4,3 3,6 
V 10,0 4,5 6,0 5,4 
u 12,4 5,4- 6,7- 5,6-

70 01 0 FREMDENHEIME UND PENSIONEN l b,7- 1, 3 5,3 2,3 
V 9,4 4,0 9,9 7, l 
u 11,5- 1, 3- 2,8- 3,1-

70 01 4 ERHOLUNGS- UND FERIENHEIME 12 ,5 0, 9- 35,6 26,9 
V 11,6 6,8 3, 7- 0,4-
u 14,9 11, 6- 48,3 33, 1 

70 04 0 GAST- UND SHISEWIRTSCHAFTEN 1,7- 2,2 4,1 3,4 

70 04 4 BAHNHOFSWIRTSCHAFTEN 0,2- 2,7- 0 0,2-

70 05 0 CAFES 4,1- 5,5 11,2 9,2 

70 05 2 BARS, TANZ- UNO VERGNUEGUNGSLDKALE 17,5- 6,9- 10,6- 9,8-

70 05 4 KANTINEN 4,5 3, 8- 5,5- 5,0-

70 05 6 EISDIELEN 15,3 o, l 2,0- 0,4 

70 05 8 TRINK- UNO IMBISSHALLEN 6,3 1, 9- 6,3 2,9 

11 !=GESAMT-, V=VERPFLEGUNGS-, U=UEBERNACHTUNGSUMSATZ 
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II. ENTWICKLUNG DER BESCHAFFTIGTENZAHL IM GASTGEW~RSf 

7000/01 BEHERBEqGU~>SGEWE~BE 11 VB 88„ 4 87, 2 1, 4-
-------------------- TB 97,7 101, 5 3, 9 

DAVON 

70 00 1 HOTELS VB 89,6 87, 8 2,0-
TB 95,5 93,8 1,8-

70 00 2 GASTHOEFE VB 88,4 87,7 O, 8-
TB 102, 2 109,7 7,4 

70 01 0 FR EMDE~ HE !ME UND PENSIONEN VB 72, 6 74, 1 2,1 
TB 81, 7 86, 5 5,9 

70 01 4 ERHOLUNGS- UNO FERIENHEIME VB ll't, B 108,0 5,9-
Te 86,2 93,0 7,9 

7004/05 GASTS TAET TENGE WERBE VB 92,0 91,8 0,2-
---------·--------- Te 107, D 110,Q 3,6 

DAVON 

70 04 0 GAST- U~D SPEI SEW l R TSCHAFTE N VB 94,8 95,2 0,4 
TB 105,8 110,2 4,1 

70 O't 4 BAHNHOFSW!RTSCHAFTEN VB 87,5 83,3 4, 8-
Te 97,9 105, l 7,'t 

70 05 0 CAFES VB 90, 2 91,7 1,7 
re 112,8 113, 2 O,'t-

70 05 2 BARS, TANZ- UND VERGNUEGUNGSLOKALE VB 11t, 1 67,6 9,5-
TB 109, 2 10'1,5 0,3 

70 05 4 KANTINFN VB 107, B 107,6 0,2-
TB 125., B 125,2 0,5-

70 05 6 EISDIELEN VB 29, 7 30,0 1,0 
TB 72,0 7'1,D 9,7 

70 05 8 TRINK- UND !Mi!SSHALLfN VB 103,1 109,1 5,8 
TB 109, 3 116,2 6,2 

I N 5 G E S A M T VB 90, 7 90,1 0,6-
----------------- TB lO't, 2 108,0 3,7 

I 94,C 94,4 0,5 

11 != BESCHAEFT IGTE INSG., VB=VOLL-, TB=TEIL8E SCHAEFTI GTE 
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